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HFV 2005er:	  
Norddeutscher Meistertitel

Die Auswahl Jahrgang 2005 des Hamburger Fuß-
ball-Verband e.V. hat am Wochenende 
11./12.05.2019 das NFV Turnier mit den Lan-

desverbänden Bremen, Schleswig-Holstein und Nie-
dersachsen bestritten. Die Hamburger konnten beide 
Spieler gewinnen und sicherten sich den Turniersieg. 
Das Kapitänstrio um Leonardo Garcia Posadas, Joel 
Agyekum und Niko Bozickovic führte das Team Ham-
burg verdientermaßen zum Titelgewinn. Gratulation 
an alle Spieler! 

Gespielt wurde auf der Anlage  
des FC Sparta Bremerhaven
Sonnabend, 11.05.19
Schleswig-Holstein – Niedersachsen� 1:4

Bremen – Hamburg� 0:3
Die HFV Elf gewann durch Treffer von Leon Opitz (2x) 
und Max Herrmann mit 3:0 das erste Spiel gegen Gast-
geber Bremen und zog damit in das Finale gegen Nie-
dersachsen ein.

Sonntag, 12.05.19
Spiel um Platz 3: Schleswig-Holstein – Bremen� 1:0

Finale: Niedersachsen – Hamburg� 1:3
Robie Seibt (2) und Julius Maiwaldt schießen die HFV- 
Junioren zum norddeutschen Meistertitel. Die Ham-
burger gewinnen das Finale gegen Niedersachsen ver-
dient mit 3:1.

Kader HFV-2005er Junioren
Raif Adam (Lurup), Maximilian Kofi Konadu Addai (St. 
Pauli), Joel Agyekum (HSV), Felix Boelter (Dassendorf), 
Lukas Leonard Bornschein (HSV), Niko Bozickovic 
(HSV), Tyler Dogan (Vorw. Wacker), Leonardo Garcia 
Posadas (HSV), Hannes Steffen Hermann (HSV), Max 
Herrmann (Vorw. Wacker), Luis Enzo Jahraus (St. Pauli), 
Nick Jojovic (HSV), Burak Hüseyin Keskin (Lohbrügge), 
Julius Christopher Maiwaldt (Concordia), Leon Opitz 
(HSV), Robie Boamah Seibt (Concordia)

Auf Abruf: Samir Amiri (Germania), Lennic Luis Felder 
(Altona 93), Ben Luca Jablonski (HSV), Kevin Julian Je-
ndrzej (St. Pauli), Nic Kretschmar (Niendorf), Luis Mar-
tinovic (Vorw. Wacker), Lennard Sievers (Niendorf), 
Lennox Liam Sperling (Eimsbüttel), Max Wendt (HSV), 
Omar Abdul Megeed (Süderelbe)

Trainer: Fabian Seeger, Co-Trainer: Maximilian Malesz-
ka, Betreuer: Niklas Lüdemann

So sehen Sieger aus

Oberliga-Saison 2019/20 	
wird in Niendorf eröffnet

Der Niendorfer TSV wird mit einem Heimspiel 
die Oberliga-Saison 2019/20 eröffnen. An-
lass ist das 100-jährige Jubiläum des Ver-

eins. Das Präsidium des Hamburger Fußball-Ver-
bandes entsprach damit auf seiner heutigen 
Sitzung dem Vorschlag des Spielausschusses. 
Der Punktspielstart der neuen Saison ist für das 
Wochenende 26. – 28.7.2019 festgelegt.
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ODDSET-Pokal-Finale 2019

Entscheidung 
in Hoheluft
25. MaI 2019 | 10:30
FC Eintracht Norderstedt – TuS DassendorF

Powered by

Hamburger Fußball-Verband e.V.

Tickets an der Tageskasse und im 
Vorverkauf über www.adticket.de

Stadion Hoheluft
Lokstedter Steindamm 87

Einlass: 1 Stunde vor Anpfiff
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Finaltag der Amateure 2019: 
Alle Anstoßzeiten festgelegt

Die ARD überträgt am Samstag, 25. Mai 2019 den 4. 
Finaltag der Amateure in einer großen Livekonfe-
renz. Nachdem alle Endspielpaarungen festste-

hen, haben die Fußball-Landesverbände heute in einer 
Liveübertragung auf sportschau.de die Anstoßzeiten der 
einzelnen Partien bekannt gegeben. Die ARD startet ihre 
Livekonferenz der Landespokalendspiele um 10:10 Uhr 
aus dem Stadion Hoheluft in Hamburg. Um 10:30 Uhr 
werden die ersten vier Spiele angepfiffen. Die weiteren 
Anstoßzeiten sind 14:15 Uhr und 16:15 Uhr. Zwischen 
der ersten und zweiten Konferenz überträgt die ARD um 
13 Uhr die Formel E live aus Berlin.
In diesem Jahr werden 20 von 21 Landespokalendspie-
len am Finaltag ausgetragen. Das Endspiel im Badischen 
Fußball-Verband zwischen dem Karlsruher SC und SV 
Waldhof Mannheim findet am Sonntag, 26. Mai 2019 um 
14 Uhr statt. Der Grund hierfür sind Baumaßnahmen in 
den vier in Frage kommenden Fußballstadien in Baden 
sowie das mögliche Hinspiel des Karlsruher SC am 24. 
Mai in der Relegation zur 2. Bundesliga. Darüber hinaus 
findet am 25. Mai das „Verfassungsfest“ anlässlich der 
Feier 70 Jahre Grundgesetz im Karlsruher Schlossgarten 
statt. Der Badische Fußball-Verband, die Finalisten, die 
Stadt Karlsruhe und die Sicherheitsbehörden verstän-
digten sich daher auf die Ansetzung einen Tag nach der 
Live-Konferenz in der ARD. Das Spiel läuft dennoch wei-
terhin unter der bundesweiten Marke Finaltag der Ama-
teure.
HFV-Präsident Dirk Fischer sagt zum Finaltag der Ama-
teure: „Mit dem Regionalligisten FC Eintracht Norder
stedt und dem Pokalverteidiger TuS Dassendorf treffen 
zwei sehr starke Teams aufeinander, die sich bestimmt 
ein spannendes Duell liefern werden. Wir freuen uns auf 
ein weiteres Highlight in unserer ODDSET-Pokalge-
schichte, auf viele Fans im Stadion Hoheluft und auf eine 
attraktive Live-Berichterstattung über unseren Amateur-
fußball in der ARD!“ 

Die Endspiele am 25. Mai 2019 in der Übersicht: 
10:30 Uhr: 
•	Berlin: Tennis Borussia Berlin – FC Viktoria 1889 Berlin
•	Bremen: FC Oberneuland – Bremer SV
•	Hamburg: FC Eintracht Norderstedt – TuS Dassendorf
•	Mecklenburg-Vorpommern: Torgelower FC Greif – F.C. 

Hansa Rostock
14:15 Uhr: 
•	Bayern: SV Viktoria Aschaffenburg – FC Würzburger 

Kickers
•	Brandenburg: FSV Optik Rathenow – FC Energie Cottbus
•	Hessen: SV Wehen Wiesbaden – KSV Baunatal
•	Niedersachsen: TuS Bersenbrück – SV Atlas 
Delmenhorst
•	Rheinland: FSV Salmrohr – TuS Koblenz
•	Sachsen: Chemnitzer FC – FSV Zwickau
•	Westfalen: SV Rödinghausen – SC Wiedenbrück
•	Württemberg: TSV Essingen – SSV Ulm 1846 Fußball

16:15 Uhr:
•	Mittelrhein: Alemannia Aachen – Fortuna Köln 
•	Niederrhein: KFC Uerdingen 05 – Wuppertaler SV 
•	Saarland: SV 07 Elversberg – 1. FC Saarbrücken 
•	Sachsen-Anhalt: Hallescher FC – VfB Germania 

Halberstadt 
•	Schleswig-Holstein: VfB Lübeck – SC Weiche  

Flensburg 08
•	Südbaden: FC 08 Villingen – 1. FC Rielasingen-Arlen
•	Südwest: 1. FC Kaiserslautern – VfR Wormatia Worms 
•	Thüringen: FSV 1996 Preußen Bad Langensalza – 
FSV Wacker 90 Nordhausen 

26. Mai 2019, 14:00 Uhr:
•	Baden: Karlsruher SC – SV Waldhof Mannheim
Der Finaltag der Amateure 2019 bietet erneut eine bun-
te Mischung aus namhaften Traditionsklubs und reinen 
Amateurduellen. Die Veranstaltung ist in einen großen 
Pokal- und Sporttag in der ARD eingebettet. Am Abend 
mündet die Übertragung im Ersten in das DFB-Pokalfi-
nale im Berliner Olympiastadion. Die Sieger der Landes-
pokalendspiele sind automatisch für die erste Hauptrun-
de des DFB-Pokals 2019/2020 qualifiziert, in der sie auf 
einen Klub aus der Bundesliga oder 2. Bundesliga treffen 
werden.
•	Weitere Informationen zum Finaltag der Amateure 

2019 unter www.finaltag-der-amateure.de
•	Der offizielle Hashtag des Finaltags der Amateure 

2019 lautet #Finaltag

Vorverkauf für das ODDSET-Pokalfinale am 25. Mai 
läuft
Die Karten für das ODDSET-Pokalfinale der Herren zwi-
schen FC Eintracht Norderstedt und TuS Dassendorf am 
25. Mai, 10:30 Uhr, Hoheluft kosten:
Stehplatz ermäßigt: € 4,00; Stehplatz: € 8,00; Tribüne er-
mäßigt: € 9,00; Tribüne: € 14,00. (Preise ohne Vorver-
kaufsgebühr). 
Der Vorverkauf läuft online über ADticket: https://
oddsetpokal.reservix.de/
Außerdem gibt es Tickets beim Hamburger Fußball- 
Verband: Geschäftsstelle des HFV, Jenfelder Allee 70 a-c, 
22043 Hamburg während der Öffnungszeiten. Und auch 
über die beteiligten Vereine FC Eintracht Norderstedt 
und TuS Dassendorf wird es Karten im Vorverkauf geben.

Sammeltickets für Junioren- und Mädchenteams
Für Jugendteams des HFV gibt es die Möglichkeit Sam-
melbestellungen aufzugeben. Jeweils 4 Kinder und 1 Er
wachsener zahlen für die Jugendsammeltickets nur 1,50 
Euro pro Stück. Die Anzahl ist begrenzt. Die Karten wer-
den nach dem Windhund-Prinzip (Nach Eingang der Be-
stellung) vergeben. Bestellungen für Sammeltickets bit-
te nur an HFV-Mitarbeiterin Irena Troscheit, E-Mail: irena.
troscheit@hfv.de.
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Tickets an der Tageskasse

Stadion Dieselstraße
Dieselstraße 6

B-Mädchen
ODDSET-Pokal-Finale

30. Mai | 12:00
Harburger TB 1. B-Mäd. – HSV 1.B-Mäd.

ODDSET-Pokal-Finale 2019

Entscheidung 
bei den Frauen.
30. MaI 2019 | 16:00 
Union Tornesch 1. Fr. – HSV 1. Fr.

Powered by

Hamburger Fußball-Verband e.V.
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Die Junioren-Pokalend-
spiele 2019 im Hamburger 
Fußball-Verband
ODDSET-Pokal-Finale der 1. A-Junioren 2019
Mittwoch, 22. Mai 2019: 18:30 Uhr
Austragungsort: Ellernreihe (Kunstrasen),  
Ellernreihe 88, 22179 Hamburg

Pokal-Finale der B-Junioren (U17) 2019
Dienstag, 28. Mai 2019: 19:00 Uhr
Austragungsort: Ellernreihe (Kunstrasen),  
Ellernreihe 88, 22179 Hamburg

Hamburger IKK-classic-Pokal-Finale  
der C-Junioren (U15) 2019
Mittwoch, 29. Mai 2019: 18:30 Uhr
Austragungsort: Ellernreihe (Kunstrasen),  
Ellernreihe 88, 22179 Hamburg

Hamburger IKK-classic-Pokal-Finale  
der E-Junioren (U10) 2019
Samstag, 1. Juni 2019: 9:00 Uhr
Austragungsort: HFV-Sportschule (Kunstrasen), 
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

Hamburger IKK-classic-Pokal-Finale  
der C-Junioren (U14) 2019
Samstag, 1. Juni 2019: 10:00 Uhr
Austragungsort: HFV-Sportschule (Rasen),  
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

Hamburger IKK-classic-Pokal-Finale  
der E-Junioren (U11) 2019
Samstag, 1. Juni 2019: 12:00 Uhr
Austragungsort: HFV-Sportschule (Kunstrasen), 
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

Pokal-Finale der B-Junioren (U16) 2019
Samstag, 1. Juni 2019: 13:00 Uhr
Austragungsort: HFV-Sportschule (Rasen),  
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

Hamburger IKK-classic-Pokal-Finale  
der D-Junioren (U12) 2019
Samstag, 1. Juni 2019: 15:00 Uhr
Austragungsort: HFV-Sportschule (Kunstrasen), 
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

Pokal-Finale der unteren A-Junioren 2019
Samstag, 1. Juni 2019: 16:00 Uhr
Austragungsort: HFV-Sportschule (Rasen),  
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

Hamburger IKK-classic-Pokal-Finale  
der D-Junioren (U13) 2019
Samstag, 1. Juni 2019: 17:30 Uhr
Austragungsort: HFV-Sportschule (Kunstrasen), 
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

Die Mädchen-Pokalend-
spiele im Hamburger  
Fußball-Verband
ODDSET-Pokal-Finale der B-Mädchen 2019
Donnerstag, 30. Mai 2019: 12:00 Uhr
Harburger TB 1.B-Mäd. – HSV 1.B-Mädchen
Austragungsort: Stadion Dieselstraße,  
Dieselstraße 6, 22307 Hamburg

Hamburger IKK-classic-Pokal-Finale  
der C-Mädchen 2019
Sonntag, 26. Mai 2019: 14:00 Uhr
HSV 1.C-Mäd. – Rahlstedt 1.C-Mäd.
Austragungsort: HFV-Sportschule (Rasenplatz),  
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

Hamburger IKK-classic-Pokal-Finale  
der D-Mädchen 2019
Sonntag, 26. Mai 2019: 12:00 Uhr
Eimsbüttel 1.D-Mäd. 9er – Walddörfer 1.D-Mäd. 9er
Austragungsort: HFV-Sportschule (Rasenplatz),  
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

Hamburger IKK-classic-Pokal-Finale  
der E-Mädchen 2019
Sonntag, 26. Mai 2019: 10:00 Uhr
Alstertal-Langenhorn 1.E-Mäd. –  
Komet Blankenese 1.E-Mäd.
Austragungsort: HFV-Sportschule (Rasenplatz),  
Jenfelder Allee 70 A-C, 22043 Hamburg

(Aktuelle Ansetzungen/Änderungen finden Sie auf 
www.FUSSBALL.DE)
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Am 17. Mai ist der Internationale Tag gegen Homophobie. Ein internationaler Aktionstag, der sich ge-
gen Diskriminierung und für Toleranz und Aufklärung einsetzt. Auch der Hamburger Fußball-Ver-
band ist sich der Wichtigkeit des Themas bewusst. Daher gibt es in der Kommission für gesellschaft-

liche und soziale Verantwortung eine Personalie, die sich gezielt für die „sexuelle Vielfalt“ einsetzen soll: 
Steffen Fischer. Im Interview mit Judith Rönnau hat er über seine Rolle gesprochen.

HFV: Steffen, du bist der Ansprechpartner in der Kom-
mission für „Sexuelle Vielfalt“ – wie ist es dazu gekom-
men?
Steffen: Claudia Wagner-Nieberding (Vorsitzende der 
Kommission) und ich kennen uns bereits seit der tollen 
Zusammenarbeit im Vorfeld der schwul-lesbischen Eu-
ropameisterschaft, die wir von STARTSCHUSS SLSV 
Hamburg e.V. (Hamburgs Sportverein für Schwule und 
Lesben) 2015 in Hamburg ausgerichtet haben. Der 
HFV hat uns damals prima unterstützt, so dass das Tur-
nier zu einem tollen Event geworden ist. Danach sind 
wir in Kontakt geblieben und haben uns immer wieder 
über aktuelle Entwicklungen ausgetauscht. 2017 hat 
Claudia mich dann gefragt ob ich diese Aufgabe über-
nehmen möchte – das hat mich sehr gefreut.

HFV: Warum hast du dich dazu entschlossen diese Auf-
gabe zu übernehmen?
Steffen: Ich denke, das Thema bekommt bzw. bekam 
in Hamburg etwas zu wenig Aufmerksamkeit. Wohl 
schlicht, weil es keine Person bzw. Stelle gab, die die-
ses Thema vorangetrieben hat. Ich sehe zum einen 
eine Offenheit, die Arbeit zu unterstützen, aber zum 
anderen auch weiterhin eine Notwendigkeit, das The-
ma LGBTIQ (engl. Abkürzung für Lesbisch, Schwul, 
Bisexuell und Transgender) weiter nach vorne zu brin-
gen. Da gibt es Herausforderungen, aber das ist ja auch 
reizvoll.

HFV: Was macht für dich die Arbeit in der Kommission 
aus?
Steffen: In der Kommission arbeiten ganz wunderbare 
Menschen, die sich teilweise seit vielen Jahren für ihre 
Themen verdient gemacht haben. Sie leisten Tag für 
Tag tolle Arbeit und motivieren mich, mit meinem 
Thema „sexuelle Vielfalt“ ebenso viel zu erreichen.
Die Kommission selber ist ein Ort zum Austausch von 
Erfahrungen (Erfolgen wie Misserfolgen) und der Dis-
kussion von aktuellen Entwicklungen. Das macht Spaß 
und zeigt mir, an welchen Stellen der Verband bereits 
aktiv ist und wie wenig man häufig davon mitbekommt, 
wenn man nicht tief drinsteckt.

„Ich möchte ein bisschen  
was zurückgeben“

HFV: Hast du dich schon vor deiner Tätigkeit in der 
Kommission für den Hamburger Fußball engagiert?
Steffen: Ehrlich gesagt nein. Ich lebe seit 2009 in Ham-
burg und habe bis 2015 eher passiv von den Struktu-
ren des HFV profitiert, nämlich als Spieler beim SC 
Sternschanze. Auch das ist ein Grund für meine Aktivi-
tät: Ich möchte auch ein bisschen was zurückgeben 
vom Erlebten.

HFV: Wie wichtig findest du es in der heutigen Zeit, 
dass sich die Gesellschaft bewusst mit Themen wie 
der sexuellen Vielfalt im Fußball beschäftigt?
Steffen: Aus meiner Sicht ist das Thema sehr wichtig. 
Natürlich wird es wieder viele geben, die sagen „Ach, 

„Ein Verein, der sich bewusst für Vielfalt 
einsetzt, wird es einfacher haben, junge 
Talente zu sichern“

Steffen Fischer ist der HFV-Beauftragte für „Sexuelle Vielfalt“
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das ist doch ein Nischenproblem. Warum kümmert sich 
der Verband nicht um die wirklich wichtigen Dinge?“. 
Aber für mich ist das hier ein wirklich wichtiges Thema.
LGBTIQ-Menschen haben es in ihrem Leben immer 
noch deutlich schwerer, und das gilt vor allem für die 
Phase des ersten Coming Outs bei Familie und Freun-
den. Hier haben LGBTIQ-Jugendliche eine deutlich hö-
here Suizidrate und einen drastisch höheren Anteil an 
psychischen Erkrankungen als der Durchschnitt. Daher 
hat der Fußball, der im Leben vieler Jugendlicher eine 
wichtige Rolle einnimmt, die Verantwortung, Offen-
heit und Toleranz für alle Lebensweisen zu demonst-
rieren und von Spielern, Trainern, Schiedsrichtern und 
Funktionären einzufordern.

HFV: Wo siehst du in der Zukunft die größten Heraus-
forderungen für die Gesellschaft, aber auch den Fuß-

ball, im Hinblick auf die sexuelle Vielfalt (es gibt inzwi-
schen ja deutlich mehr sexuelle Orientierungen als 
homosexuell, heterosexuell)?
Steffen: Aktuell wird das Thema Transsexualität intensiv 
diskutiert. Die Herausforderung für den Fußball – wie 
übrigens auch für viele andere Sportarten – liegt in sei-
ner binären Struktur: es gibt Frauen- und es gibt Män-
nerfußball. Wenn ein transsexueller Mensch eine Ge-
schlechtsangleichung durchführen lassen will, die 
ohnehin eine extrem hohe Belastung für sich selber und 
das gesamte Umfeld über einen längeren Zeitraum dar-
stellt, dann sind Diskussionen, ob und ab wann die Per-
son jetzt noch in der alten oder bereits der neuen Ge-
schlechts-Kategorie teilnehmen kann, sehr schmerzhaft. 
Hier haben sich beim Vernetzungstreffen im Novem-
ber beim DFB in Frankfurt mehrere Verbände gemel-
det, in denen diese Situation aufgetaucht ist. Da gilt es 
nun für den Spielausschuss, eine Lösung zu entwi-
ckeln, die möglichst viele der Anforderungen unter ei-
nen Hut bringt und vor allem Trans-Menschen die 
Möglichkeit gibt, ohne Diskriminierung in ihrem ge-
wünschten Umfeld Sport zu treiben.

„Der Mensch Steffen stand  
im Mittelpunkt“

HFV: Du selber bist aktiver Fußballer und Trainer und 
offen schwul. Wie sind deine bisherigen Erfahrungen 

„Ein Verein, der sich bewusst für Vielfalt 
einsetzt, wird es einfacher haben, junge 
Talente zu sichern“

Fischer (Mitte) ist sowohl als Trainer als auch Spieler aktiv
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im Fußball mit Hinblick auf Diskriminierung o.ä.?
Steffen: Ich selber habe das große Glück, sehr wenig 
Diskriminierung erlebt zu haben. Ich bin in Egelsbach 
in der Nähe von Frankfurt großgeworden und mit 
meinen Freunden zusammen alle Jugendteams 
durchlaufen. Sie kannten mich als Typen, und als ich 
mich bei ihnen geoutet habe, stand für sie der Mensch 
Steffen im Mittelpunkt. Dafür bin ich sehr dankbar.
Während meines Studiums in Lüneburg habe ich bei 
Treubund gespielt, einem Arbeiter- und Studenten-
verein, den ich mir auf Ratschlag eines Kommilitonen 
bewusst ausgesucht hatte. Und auch in Hamburg hat-
te ich die Möglichkeit, mir meinen Verein gezielt her-
auszusuchen – das Klima und die Mannschaftsmit-
glieder sind auf dem Niveau, auf dem ich spiele, 
deutlich wichtiger als das sportliche. So ist es auch bei 
meinem aktuellen Verein, dem SC Sternschanze. Dort 
habe ich mein Glück gefunden.
Auch hier sind aber Ausdrücke wie „schwuler Pass“ 
oder „Spiel nicht wie ne Schwuchtel“ gefallen – oft 
verbunden mit einem „Steffen, Du weißt ja, wie ich es 
gemeint habe“ und einer Entschuldigung. Natürlich 
weiß ich, dass ich mich auf meine Mannschaftskame-
raden verlassen kann. Aber das ist genau die Sorg- 
und Gedankenlosigkeit, an der ich arbeiten möchte.
Als Trainer der Ballboys (das ist die Herren-Fußball-
mannschaft von Startschuss) habe ich aber auch an-
deres mitbekommen: ein Spieler, der sich bereiterklärt 
hat in einem anderen Verein als Spielertrainer zu fun-
gieren, musste auf einmal alleine duschen bzw. die 
Mitspieler duschten nur noch mit Unterhose. Oder ein 
ehemaliger Landesliga-Spieler, dem das ganze stressi-
ge Versteckspiel zu viel wurde. Ein großartiges Talent, 
das dem Hamburger Fußball entgangen ist, denn er 
hat sich zu einem sehr frühen Karriereende entschie-
den

HFV: Wie schwer ist ein Outing im Fußball?
Steffen: Aus meiner Sicht kann das sehr unterschied-
lich sein, denn jede Mannschaft, jeder Verein und jede 
Lebenssituation ist anders. Wenn ein schwuler Spieler 
oder eine lesbische Spielerin das Gefühl von Sicher-

heit in seiner Mannschaft spürt, dann kann es etwas 
sein, das ihm in Folge sogar mehr Sicherheit gibt und 
das entgegengebrachte Vertrauen von seinen Mann-
schaftskameraden wertgeschätzt wird.
Gleichzeitig ist meine Vermutung, dass das Coming 
Out immer schwieriger wird, je höher die Spielklasse 
ist. Denn dort geht es nicht mehr nur um den Spaß 
und das Hobby, sondern irgendwann auch um Geld 
und den Anschlussvertrag. Hier ist es wichtig, dass der 
Trainer und die Verantwortlichen im Verein jedem 
Spieler die Sicherheit geben, ihn so akzeptieren, wie 
er ist. Gelingt das nicht, kann ein Wechsel zu einem 
Verein mit einer anderen Haltung sinnvoll sein – es 
gibt durchaus Vereine in HH, die sich bei diesem The-
ma klar und eindeutig positionieren.

„Die junge Generation wird  
Diskriminierung nicht hinnehmen“

HFV: Was läuft deiner Meinung nach im Hamburger 
Fußball schon gut?
Steffen: Es gibt eine große Offenheit innerhalb des 
Verbandes, das finde ich gut. Das konnten wir in Vor-
bereitung für 2015 spüren. Und das Bewusstsein, wie 
wichtig Symbole sind, ist vorhanden: Der HFV hat 
eine eigene Regenbogen-Fahne mit seinem Logo, die 
im letzten Sommer erstmal zur Eröffnung der Jugend-
fußballsaison gehisst wurde und auch beim Ehren-
amts-Abend im Grand Elysee Hotel deutlich sichtbar 
platziert wurde. Zudem hat der HFV mit Claudia na-
türlich eine erfahrene Person, die im gesamten DFB 
sehr gut verdrahtet und verbunden ist. Sie verfügt 
über ausgezeichnete Kontakte und arbeitet bereits 
lange und erfolgreich für diese Themen in den Gremi-
en des DFB (z.B. als Leiterin der AG Vielfalt) und dem 
Präsidium des HFV. Claudia ist ein echter Schatz – und 
ein toller Mensch.

HFV: Was kann jeder einzelne Verein bei sich ändern/
anpassen, um eine Umgebung zu schaffen, in der je-
der – egal welcher sexuellen Orientierung – gerne 
Fußballspielt?
Steffen: Jeder einzelne sollte sich bewusst machen, 
was seine Worte und Aussagen bei Menschen anrich-
ten können. Ein Verein, der sich offen zeigt und sich 
bewusst für Vielfalt entscheidet und einsetzt, der wird 
es einfacher haben, junge Talente zu sichern und 
Menschen zu halten, für die LGBTIQ und Vielfalt ins-
gesamt wichtig ist. Wir haben eine junge Generation, 
die in den Vereinen heranreift, die aktuell jeden Frei-
tag für ihre eigene Zukunft auf die Straßen geht. Sie 
wird sich nicht damit abfinden, dass Trainer und der 
Mannschaftskapitän nichts dagegen tun, wenn ein 
schwuler Spieler diskriminiert wird.

*	Im Interview wird aus Gründen der Lesbarkeit überwiegend die 
männliche Form verwendet. Der Interviewte legt Wert darauf, 
dass er sich im Themenbereich sexuelle Vielfalt für alle LGB-
TIQ*-Menschen einsetzt und die Formulierung keine Diskrimi-
nierung darstellen soll.

Die HFV-Regenbogenflagge hängt in Jenfeld
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Pächter für Sporthotel zum 
01.09.2019 gesucht
Der Hamburger Fußball-Ver-

band e. V. (HFV) sucht zum 
01.09.2019 einen Pächter 

für sein Sporthotel in Hamburg-Je-
nfeld. Das Sporthotel verfügt der 
Zeit über 19 Doppelzimmer und 1 
Einzelzimmer, vier Seminarräume 
mit moderner Konferenztechnik 
und einen Restaurantbereich mit 
ca. 60 Sitzplätzen zzgl. 30 Terras-
senplätzen und einer Sportsbar. 
Als Sportanlagen stehen ein Ra-
senplatz, ein Kunstrasenplatz und 
eine Sporthalle zur Verfügung. 

Objektbeschreibung
Komplett eingerichteter Hotelbe-
trieb mit Restaurant, Sportsbar so-
wie großer Terrasse, der in 2013 
vollständig modernisiert und aus-
gebaut worden ist. Vor diesem 
Hintergrund ist die Ausstattung 
mit Geräten und Möbeln neuwer-
tig und modern. Ebenfalls im Jahr 
2013 wurden die Hotelzimmer re-
noviert und neu eingerichtet. 
An Sportanlagen stehen 2 Fußball-
plätze (Natur- und Kunstrasen) so-
wie eine große 3-Feld-Sporthalle 
zur Verfügung, die durch die Hotel-
gäste mit genutzt werden können. 
Für Tagungen und Veranstaltungen 
sind Räumlichkeiten in unter-

schiedlicher Größe vorhanden, die 
teilweise variabel miteinander ver-
bunden werden können.

Ausstattung
Modernes Objekt mit Restauran-
teinrichtung mit modernen Tischen 
und Stühlen. Die Küche ist eben-
falls voll eingerichtet und mit den 
neuesten Großgeräten ausgestat-
tet. Zur Bevorratung stehen mehre-
re Lagerräume mit und ohne Küh-
lung zur Verfügung. Die technische 
Ausstattung von Schankanlage, 
Schließsystem, Feuermeldeanlage 
usw. befindet sich ebenfalls auf 
dem aktuellen Stand der Technik. 
Ein Fahrstuhl steht zur Verfügung.
In der Sportsbar ist die Übertra-
gung von Fußballspielen und an-
deren Sportveranstaltungen z.B. via 
SKY auf Screen und über Beamer 
möglich. 

Lage
Das Objekt befindet sich im Osten 
Hamburgs im Stadtteil Jenfeld und 
ist in das Gelände sowie die Ein-
richtungen des Hamburger Fuß-
ball-Verbandes integriert. Aus dem 
Restaurant und von der Terrasse 
sind die Sportanlagen direkt ein-
sehbar, was insbesondere das 

sportaffine Publikum anspricht.
In direkter Nachbarschaft entsteht 
derzeit das neue Quartier Jenfelder 
Au mit Wohnungsbau im Bereich 
von Einzelhausbebauung und Mehr-
familienobjekten sowie Mischge-
bieten, in denen neben Wohnungen 
auch Gewerbeobjekte entstehen. 
In unmittelbarer Nähe befinden 
sich Studio Hamburg, die Bundes-
polizeiinspektion Hamburg sowie 
die Helmut-Schmidt-Universität der 
Bundeswehr.

Sonstiges
Durch den Eigenbedarf des Ham-
burger Fußball-Verbandes insbe-
sondere in den Bereichen Aus- und 
Fortbildung sowie Talentförderung 
kann eine Grundauslastung garan-
tiert werden. 
Die gesamte Einrichtung von Res-
taurant, Sportsbar, Küche, Hotel-
zimmer und sonstige Ausstattung 
stehen zur Nutzung zur Verfügung 
und werden Bestandteil des Pacht-
vertrages. Eine Abstandszahlung 
ist nicht zu leisten, sondern es ist 
eine Kaution zu stellen.
Das Objekt bietet insbesondere 
durch die Verbindung zu Sport, 
Fußball und dem Hamburger Fuß-
ball – Verband vielfältige Vermark-
tungsmöglichkeiten. 

Interesse geweckt/Rückfragen?
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann sprechen Sie uns gerne an 
und stellen uns Ihr Konzept für den 
Betrieb vor. Bitte senden Sie Ihre 
Unterlagen an den Hamburger 
Fußball-Verband e.V., Jenfelder Al-
lee 70 a-c, 22043 Hamburg zu Hd. 
Herrn Karsten Marschner; E-Mail: 
karsten.marschner@hfv.de.
Dabei sind wir an Ihren bisherigen 
Erfahrungen und Tätigkeiten im 
Bereich der Hotellerie und Gastro-
nomie besonders interessiert. Soll-
ten Sie vorab weitere Auskünfte 
benötigen, können Sie Herrn Mar-
schner unter Tel.: 040 / 675 870-10 
erreichen.Fo
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stattstatt Ergebnis!stattstatt Ergebnis!Ergebnis!
Erlebnis
Die Fair-Play-Liga
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 Kein Platz für Erfolgs- und Leistungsdruck

 Spielen fürs Erlebnis und nicht fürs Ergebnis

 Kinder selbstbestimmt, frei und zwanglos
 spielen lassen

 Sportlich-faires Verhalten spielend erlernen

 Spielraum für Kreativität und Persönlichkeitsentwicklung

 Gegenseitiger Respekt und Toleranz 
 als Selbstverständlichkeit 

Vorteile für die Kids:

➜ Einfl ussnahme von Außen beschränken 
 und den Kindern ihr Spiel lassen

➜ Eltern wieder zu Fans machen

➜ Trainer gemeinsam Vorbild
 für ihre Spieler werden lassen

... und nicht zuletzt:

Weitere 
Infos unter:
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Nach 20 Siegen in 20 Spielen: HSV-Frauen 
als Hamburger Meisterinnen geehrt

Die Bilanz der 1. Frauen des Hamburger SV blieb 
auch am letzten Spieltag makellos. In der letzten 
Partie der Frauen-Oberliga Hamburg gewann 

das Team des Trainerduos Manuel Alpers und Christian 
Kroll vor heimischem Publikum gegen den SC Victoria 
mit 8:0. Der SC Victoria belegt, das war schon vor An-
pfiff sicher, Platz 4 in der Abschlusstabelle. Nach Spie-
lende blieb das Gästeteam auf der Anlage und stand 
applaudierend Spalier, während die Spielerinnen des 
HSV ihre Medaillen und die Meisterschale entgegen-
nahmen. Eine schöne Geste. Die Ehrung führten 
Andrea Nuszkowski und Özlem Parakenings vom Aus-
schuss für Frauen- und Mädchenfußball (AFM) durch. 
Die Meisterschale ist der verdiente Lohn für eine über-
ragende Saison, die der HSV gespielt hat. Schon am 1. 
Spieltag stand die Mannschaft auf Platz 1 der Tabelle 
und diesen Platz gab das Team auch nicht mehr her. 
Nach 20 Spielen (durch den Rückzug des TSV DuWO 
08 entfielen zwei der geplanten Partien) hat der HSV 
60 Punkte und beeindruckende 123:9 Tore angesam-
melt. Das war auch notwendig, denn auch der Vorjah-
resmeister TSC Wellingsbüttel spielte eine sehr beein-
druckende Saison. Der TSC gewann alle eigenen 

Spiele, nur gegen den HSV war der neue Vizemeister 
in beiden Ligavergleichen unterlegen. 
Drei wichtige Termine stehen für die frischgebackenen 
Hamburger Meisterinnen nun noch vor der Sommerpau-
se an. Zunächst am 30. Mai um 16 Uhr im Stadion Diesel-
straße das Finale im ODDSET-Pokal der Frauen. Gegner 
ist dort der FC Union Tornesch, der die Oberliga-Saison 
als Tabellendritter abschloss. Am 2. Juni auf heimischer 
Anlage und am 9. Juni in Bremen, jeweils 14 Uhr, stehen 
dann die Aufstiegsspiele zur Frauen-Regionalliga Nord 
an. Gegner ist Bremens Meister ATS Buntentor.

Ehrenamtler/in des Monats und Ehrenamtler/in des Jahres!

Jetzt Vorschläge einreichen für 2019!

Kennen auch Sie jemanden, die/der es verdient 
hat, Ehrenamtlicher/in des Monats zu werden? 
Menschen, die sich in ihrem Verein ehrenamt-

lich verdient gemacht haben, z.B. als Trainer oder 
Trainerin, Betreuer oder Betreuerin, Schiedsrichter 
oder Schiedsrichterin, Schatzmeister oder Schatz-
meisterin, Vorsitzender oder Vorsitzende.  
Die Position ist egal. Hauptsache sie sagen, die oder 
der hat mal ein großes Dankeschön verdient!
Der „Ehrenamtler des Monats“ oder die „Ehrenamt-
lerin des Monats“ wird acht Mal im Jahr 2019 durch 
die Kommission Ehrenamt gewählt. Die acht Mo-
natssieger kommen in die Endausscheidung für den 
„Ehrenamtler des Jahres“. Der „Ehrenamtler des Mo-
nats“ gewinnt u.a. 15 Macron-Sporttaschen für ein 
Team aus seinem Verein du einen schönen 
Macron-Rucksack für sich selber. Möglich ist die 
großzügige Preisgestaltung durch Jürgen Hunke, 
der diese Preise spendete.
Einer der acht Ehrenamtler des Monats wird am 
Ende des Jahres der Ehrenamtler des Jahres. Der 
„Ehrenamtler des Jahres“ gewinnt einen Überra-
schungspreis.

Wer darf kandidieren?
Kandidieren/ vorgeschlagen werden 
darf jeder/e ehrenamtlicher/e Mitar-
beiter/in eines Vereins, die/der dem 
Hamburger Fußball-Verband e.V. an-
gehört.

Wie erfolgt die Kandidatur?
Die Kandidatur erfolgt schriftlich durch den Verein 
oder persönlich mit einer kurzen Tätigkeitsbeschrei-
bung, Alter- und Vereinsangabe an den Hamburger 
Fußball-Verband an Frau Jessica Obereiner (HFV-Ge-
schäftsstelle): Fax: (040) 675 870 90 oder per E-Mail 
an jessica.obereiner@hfv.de.
Die Vorschläge für die/den „Ehrenamtler/in des Mo-
nats“ können jeweils laufend eingereicht werden. 
Einmal eingereichte Vorschläge bleiben auch in den 
Folgemonaten als Kandidaten für den Ehrenamtler 
des Monats erhalten.
Die Ehrenamtskommission des HFV entscheidet 
über die Gewinner. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Missbräuchliche Vorschläge können jederzeit 
von der Kommission ausgeschlossen werden.

HSV-Frauen – Oberliga-Meister 2018/19
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impressum hfv-info

HErAuSGEBEr: 
Hamburger Fußball-Verband e.V.

VErANTWOrTLICH:  
Karsten Marschner,  
Geschäftsführer des HFV,  
Jenfelder Allee 70 a-c,  
22043 Hamburg

INTErNET: www.hfv.de

rEDAKTION uND ANzEIGEN: 
Carsten Byernetzki (HFV-Öffent-
lichkeitsarbeit und Marketing), 
Tel. 040/675 870 33
E-Mail: carsten.byernetzki@hfv.de
Die HFV-Info erscheinen wöchentlich 
elektronisch als E-Paper kostenlos. 
Wenn Sie auch die HFV-Info per E-Mail 
bekommen möchten, schicken Sie 
Ihre Mail-Adresse an carsten.byernetzki 
@hfv.de.

Meldung der Mannschaften zur Saison 
2019/2020 und Meldung/Überprüfung der 
Vereinsoffiziellen im Vereinsmeldebogen
Liebe Sportfreunde,
wir freuen uns auf die neue Saison 
2019/2020 und diese beginnt wie 
alle Jahre mit der Mannschafts-
meldung und der Meldung / Über-
prüfung der Vereinsoffiziellen im 
Vereinsmeldebogen.
Nachstehend finden Sie entspre-
chende Informationen zu den ein-
zelnen Meldungen. Bitte lesen Sie 
deshalb die Anmerkungen und 
Schreiben besonders aufmerksam 
durch. 
Der Online-Vereinsmeldebogen 
steht Ihnen in folgenden Melde-
zeiträumen für die einzelnen Be-
reiche bereit:
•	 Herrenbereich vom 13.05.2019 

bis zum 01.06.2019
•	 Frauenbereich vom 13.05.2019 

bis zum 01.06.2019
•	 Mädchenbereich vom 

20.05.2019 bis zum 18.06.2019

•	 Juniorenbereich vom 20.05.2019 
bis zum 18.06.2019

Bitte beachten Sie die unter-
schiedlichen Meldezeiträume!!!

Wir bitten um Beachtung der In-
formationen zu den Meldebögen, 
die Sie auf www.hfv.de finden:
•	 Rundschreiben Vereinsmelde-

bogen für alle Bereiche
•	 Erläuterungen zum Meldebo-

gen der Junioren
•	 Erläuterungen zum Meldebo-

gen der Frauen- und Mädchen
•	 Anleitung Alias-Namen_Robo-

tertexte

Wir bitten um Beachtung der nach-
folgenden Meldebögen auf www.
hfv.de, die nicht Online gemeldet 
werden können:
Meldebogen Schiedsrichter

Die Informationen zu den Sichtun-
gen der Mädchen und Junioren ge-
hen den Vereinen direkt über das 
elektronische Postfach zu und wer-
den separat auf der Homepage 
veröffentlicht.

Ihr HFV-Team

Praktikant (m/w/d) als  
Creative Video Producer gesucht!
Der Hamburger Fußball-Ver-

band e. V. nimmt als Dienst-
leister für die Hamburger 

Fußballvereine übergeordnete und 
zentrale Aufgaben wahr. Zur Ver-
stärkung unseres Teams suchen 
wir zum nächstmöglichen Termin 
für unsere Geschäftsstelle in Ham-
burg-Jenfeld einen 
Praktikanten (m/w/d)  als Creative 
Video Producer (Praktikumsdauer: 
mindestens drei Monate).

Ihre Aufgaben:
Erstellung von Videos für die Be-
reiche Lehre, Aus- und Fortbildung, 
DFBnet und Social Media 

Ihr Profil:
•	 Sicherer Umgang mit MS Office

•	 Sicherer Umgang mit Video-
schnitt, 

•	 Teamfähigkeit, Kreativität, Flexi-
bilität und Zuverlässigkeit

Unser Angebot:
•	 Spannende Aufgaben und Projekte 
•	 Praktikumsvergütung im Rahmen 

eines Minijobs

Ihre Kurzbewerbung richten Sie 
bitte per E-Mail an joerg.timmer-
mann@hfv.de
Hamburger Fußball-Verband e.V., 
Herrn Timmermann, Postfach 
700825, 22008 Hamburg. 

Für Informationen steht Ihnen Herr 
Timmermann gerne zur Verfügung.


